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Protokoll zur Ortschaftsratsitzung vom 17.02.2021 
 

Ort:   Lobstädt, Saal über Kegelbahn Victoriastr  
Zeit:   18.30 Uhr – 20.20 Uhr 

 
Teilnehmer: Claus Meiner, Heidrun Müller, Thomas Meckel, Werner Winkler, 

Sigrun Milbradt-Fobian  
 

Gäste:  laut Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung/ 
Themen:  laut Einladung – Solarpark Witznitz 

 
 

1) Eröffnung/ Begrüßung 
Der OV begrüßte zu Beginn der Sitzung die Mitglieder des OR, den BM, Herrn 
Hellriegel, Herrn Pielmaier als Vertreter der Firma Moveon Energy GmbH (Investor), 
Herrn Neumann von der LVZ und unsere Gäste. 
Er erläuterte den Anwesenden, weshalb es kurzfristig zu einer Änderung der 
Themen kam, was aber im Vorfeld im OR abgestimmt wurde. Im Inhalt der 
1.Einladung wurden dort die Punkte 3+4 gestrichen und neu das Thema "Solarpark 
Witznitz" aufgenommen, wo es dazu Bemerkungen von GR aus den Ortschaften 
gab. Jedoch wurde gemeinsam entschieden , die OR Sitzung aufgrund der größeren 
Räumlichkeiten  und der Einhaltung der vorgegebenen Hygienemaßnahmen vom 
LRA, in Lobstädt zu belassen. 
Es wurde auch angesprochen, dass die gestrichenen Themen in der 1.Einladung 
3+4 digital/ telefonisch im OR behandelt werden, zur Vorbereitung auf die Sitzung 
im Monat März in Großzössen. 
 

2) Bürgerfragestunde (außer Solarpark) 
 Es gab keine Fragen zu anderen Angelegenheiten. 
 
3) Solarpark Witznitz 

Der OV erläuterte, dass das Thema Solarpark aufgrund der Coronasituation im 
Januar per Mail/ telefonisch behandelt und die Meinungsbildung der einzelnen 
Ortschaftsräte in einen Protokoll zusammengefasst und veröffentlicht wurden. 
Dieses Protokoll wurde vom OV eingangs  als Einleitung verlesen und anschließend 
erhielt Herr Pielmaier, GF der Firma MOVEON das Wort. Er stellte kurz seine Person 
und die Firma/Investor vor und zeigt anhand eines virtuellen Bildvortrages das 
Vorhaben inkl. Recherchen/ Erläuterungen vom Büro hochfrequent GbR; Herrn 
Meisel über Flora und Fauna und gab Erläuterungen dazu. 
Anschließend kam es zu einer lebhaften aber fairen Diskussion unter den 
Anwesenden, es wurden zahlreiche Fragen gestellt und von Herrn Pielmaier und 
dem Bürgermeister beantwortet. 
Einige der Fragen waren wie folgt: 
- wann soll das Vorhaben beginnen und welche Bauzeit ist vorgesehen? 
- werden alle Maßnahmen, wie im Vortrag gezeigt, auch realisiert? 
- wie werden die Solarplatten am Ende der Laufzeit (50Jahre) entsorgt? 
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- man spricht immer von ertragsschwachen Böden, welche Ertragsmeßzahl finden 
wir hier vor? 
- wieviel Arbeitsplätze werden hier geschaffen? 
 
OR/GR W. Winkler machte nochmals deutlich, wie wichtig so eine Investition/ 
Anlage für unsere Region nach dem Ausstieg aus der Kohle ist und sein kann.  
 
OR/GR T. Meckel bewertete die Arbeit vom Ing.büro  hochfrequent, Herrn Meisel als 
sehr positiv, er kennt ihn schon aus "DDR Zeiten", wo er sich sehr aktiv in der 
Umweltarbeit/ Artenschutz eingebracht hat. Er kritisiert aber, dass an den OR in 
Zeiten der staatlichen Schutzmaßnahmen gegen die Covid 19-
Pandemie("Lockdown") von außen die Diskussion des Themas Energiepark 
angetragen wurde, das erwartungsgemäß mit einer hohen Besucherzahl rechnen 
lässt!  
Weiter übte er auch Kritik in Richtung Bürgermeister/Investor, warum doch relativ 
spät mit so einen großen Vorhaben in die Öffentlichkeit gegangen wurde und jetzt 
die Öffentlichkeitsarbeit dazu in der jetzigen Situation(Coronapandemie.) allein vom 
OR organisiert und überlassen wird! Er regte eine öffentliche Infoveranstaltung 
durch die Gemeinde an. 
 
Herr Pielmaier und der BM versuchten die Situation zu erklären, dass man erst 
damit in die Öffentlichkeit gehen kann, wenn das Vorhaben einen gewissen 
Bearbeitungsstand hat und es nicht die Absicht ist/war etwas zu verheimlichen oder 
hinter dem Rücken der Menschen zu tun. 
 
Der BM versprach, eine öffentliche Veranstaltung, sobald es die Coronaentwicklung 
erlaubt, vielleicht in der Parkarena zu organisieren. 
 
Zum Schluß bedankte sich der OV bei allen Beteiligten für die rege und konstruktive 
Diskussion und wünschte allen einen guten Nachhauseweg. 

 
 
 
 

 
Claus Meiner 
Ortsvorsteher Lobstädt/ Großzössen/ Kahnsdorf 


